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eil«ge z« Ar . 8V der Ksrlsruhrr Zeitung.
Svmrtag , ÄÄ. Mürz 1803 .

Grotzhrrzogtum Baden.
ßn»emm«ge», Zersetzungen, Znrnyesetznngen.

lVehaltSklaffe « » bis « .)
Kus dem Bereiche des Großh . Ministeriums des Großh .

Hauses und der auswärtigen Angelegenheiten .
— Staatseisenbahnverwaltung . —

» ersetzt :
die Eisenbahnassistenten :

Gustav Sch äs er in Karlsruhe nach Ottersweier
Emil Kistner in Ottersweier nach Karlsruhe
Otto Galura in Mannheim nach Neckarau
Friedrich Krautheimer in Konstanz nach Gottmadingen
Wilhelm Seibert in Eberbach nach Wiesloch
Aarl Vogel in Osterburken nach Heitersheim ;

die Expeditionsgehilfinnen :
Jtha Rettich in Konstanz nach Basel .
Stephanie Geiger in Basel nach Freiburg ;

die Eisenbahngehilfen :
Otto Wetzel in Konstanz nach Freibnrg
Ldam Flöser in Mannheim nach Philippsburg
Otto Witt in Freiburg nach Heitersheim
Gustav BechIer in Aglasterhausen nach Weingarten
Max Ruf in Basel nach Durlach
Karl Müller in Karlsruhe nach Rastatt
Leo Hasenfuß in Gernsbach nach Osterburken
Hans Staudt in Konstanz nach Villingen
Emst Schreck in Eberbach nach Lauda
Otto Schäfer in Bühl nach Neckarelz
Arthur St anelle in Karlsruhe nqch Bühl
Heinrich Re hm in Mannheim nach Gernsbach
Karl Bender in Roth-Malsch nach Friedrichsfeld
August Hornberger in Schwetzingen nach Schefflenz;

die Bureaugehilfen :
Julius Kaltenbach in Gutach b , Hornberg nach Neuenburg
Wilhelm Gramm in Heidelberg nach Breiten ;

der Wagenwärter :
Karl Maier in Konstanz nach Freiburg .

Aus dem Bereiche des Großh . Ministeriums der Justiz ,
des Kultus und Unterrichts .

» ersetzt :
Mreauassistent Oskar Ege in Schönau i . W . zum Notariat

Radolfzell .
Zugewiesen :

Büreauassistent August Weidacker beim Notariat V Mann¬
heim dem Notariat IV daselbst

Aktuar Karl Koch beim Notariat IV Mannheim dem No¬tariat V daselbst .
Beamteneigenschaft verliehen:

dem Hilfsgerichtsvollzieher Theodor N o e in Mannheimdem Hilfsaufseher Gustav Leute beim MännerzuchthausBruchsal
dem Hilfsaufseher Karl Spieß beim LandesgefängnisBruchsal .

Aus dem Bereiche des Großh . Ministeriums des Innern .
» ersetzt :

Polizeiwachtmeister in Konstanz zum Bezirksamtaus
Mannheim.

Etatmäßig angestellt :
Schneider , Heinrich , Schutzmann beim Bezirksamt Baden .
Aus dem Bereiche des Großh . Ministeriums der Finanzen

— Steuerverwaltung . —
Ernannt:

Steuereinnehmereiassistent Leopold Hügle in Karlsruhe zum: - Steuereinnehmer in Ladenburg
! «ureangehilfe Peter Horn in Pforzheim zum Steuerein¬

nehmereiassistenten in Karlsruhe .
» ersetzt :

die Steueraufseher :
Mrt Hertweck in Schopfheim nach KönigshofenMn , Kern in Thengen nach SchopfheimBlatter in Radolfzell (statt nach Königshofen) nach-thengen .

— Zollverwaltung . —
Etatmäßig angestellt :"*nzaufseher Gottlieb ' F i s ch e r in Stichlingen .

- Ernannt:
Kanzassistent Franz Josef Dietsche in Konstanz zum ersten- « Husen beim Hauptsteueramt Karlsruhe
^ Awfseher Theodor Schwanz in Mannheim zum Hafen-«wsher.

» ersetzt :
, E °Basststent Robert Rüdt in Singen nach KonstanzI ^ ^ usteher Stefan Löhner in Immenstaad nach Peters -

* Karlsruhe . 21 . März
^tiCine wichtige Entscheidung . ) Das KönigliLandgericht Altona hat unter dem 10 . November ISO

^ Mskräftige Entscheidung von prinzipieller Bedeutung dcdaß ein Arbeitgeber , der die ihm obliegen!
. ^wtung zur Herbeiführung der Jnvalidenvern g seines Versicherungspflichtigen Arbeitnehkkers niö«fern für die Folgen civilrechtlich verant- >ch ist . Der dem Urteil zu Grunde liegende Tatbestar
^ rzem: Ein Arbeitgeber hatte für einen Lehrling wenig»
TA- als dieser Wochen bei ihm gegen Lohn beschafft
^fUrmchtet. Der Lehrling war erwerbsunfähig gewordeeine Invalidenrente beantragt . Dieser Antrag wur !der Begründung zurückgewiesen , die Wartezeeit sdas heißt es seien nicht genügend Marken gekleb°*r Arbeitgeber, wie seine Pflicht war , für jede Ai

beitswoche einen Beitrag entrichtet, so wäre die Wartezeit er¬füllt gewesen und die Rente bewilligt worden. Das Land¬
gericht Altona , bei dem der Lehrling die Schadensersatzklage
gegen seinen Lehrherrn erhob, hielt den Arbeietgeber für
schadensersatzpflichtig und verurteilte ihn zur Leistung der mo¬
natlich zahlbaren Invalidenrente . Das Gericht ging bei Fällungdes Urteils von der Annahme aus , daß der Arbeitgeber vondem Augenblick an , in dem der versicherungspflichtige Arbeit¬
nehmer bei ihm in Arbeit steht , die gesetzliche und dem Ar¬
beitnehmer gegenüber stillschweigende Vertragspflicht über¬nimmt , für die Leistung der Versicherungsbeiträge Sorge zutragen . Es ist also den Arbeitgebern nicht dringend
genug immer wieder anzuraten , für die rechtzeitige Ab¬
führung der Beiträge zur Invalidenver¬sicherung an die Krankenkasse besorgt zu sein und bei un¬
ständigen Arbeitern , die selbst die Marken einkleben zu wollen
erklärt haben, sich zu überzeugen, ob dies au -h wirklich und in
vollem Umfange geschehen ist.

s Von Interesse für die künstlerischen und wissenschaftlichenKreise Badens dürste es sein , daß auch in diesem Jahre aus der
Schwestern Fröhlich - Stiftung in Wien Sti¬
pendien und Pensionen zur Verleihung gelangen.Es werden verliehen:

a . Stipendien an Künstler oder Gelehrte zur Vollen¬
dung ihrer Ausbildung oder zur Ausführung eines be¬
stimmten Werkes, oder zur Veröffentlichung eines solchen ,oder im Falle plötzlich eintretender Arbeitsunfähigkeit .b . Pensionen an Künstler oder Gelehrte , welche durchAlter , Krankheit oder Unglücksfälle in Mittellosigkeit ge¬raten sind .

Zur Erlangung eines Stipendiums muß der
Bewerber in seinem an das Kuratorium zu -ächtenden Gesuche ,folgende Belege beibringen:

a . den Tauf - oder Geburtsschein,d . Studien - oder Prüfungszeugnisse,
c . glaubwürdige Zeugnisse über seine wissenschaftlichen oder

künstlerischen Leistungen,6 . ein behördliches Zeugnis über seine Mittellosigkeit.Mit dem Gesuche um eine Pension ist beizubringen :s . der Tauf - oder Geburtsschein,b . eine glaubwürdige Bescheinigung über die Krankheit oder
den Unglücksfall , wodurch der Bewerber in Mittellosigkeit
geraten ist,

c . ein Ausweis über die Verdienste des Bewerbers um
Wissenschaft und Kunst .

Die vorschriftsmäßige belegten Gesuchesamt eventuellen Kunstproben sind bis 31 . März 1903 im
Präsidialbüreau des Wiener Gemeinderats
1 . , Lichtenfelsgasse 2 , 1 . Stock , zu überreichen ,woselbst auch die Stiftungsstatnten behobenwerden können .

Nicht entsprechend in st rnierte Gesuche wer¬den nicht in Betracht gezogen .
— ( VII . A b o n n e m e n t s ko n z e r t . ) Das Großhcrzog-

liche Hoforchester hatte sich zum 7 . Abonnementskonzert isie
Aufführung des deutschen Requiems für Soli , Chorund Orchester von Johannes Brahms zur Aufgabe gestellt.Es war eine in hohem Maß rühmenswerte Leistung, welchebeim gesamten, sehr zahlreich erschienenen Hörerkreis sich dank¬
barster Aufnahme erfreuen konnte . Mit dem Triumphlied fürachtstimmigen Chor, Orchester und Orgel ( gleichfalls vonBrahms ) gehört das Requiem zu den großartigsten deutschenTonschöpsungen, und kein anderes Werk ist bislang geschriebenworden, welches den Bachschen Passionen , der großen Messevon Beethoven oder den Händelschen Oratorien an machtvollerhebender Vereinigung von Chor und Orchester , an Größeund Gewalt des Ausdrucks in gleicher Weise nahe käme . Mitedler Einfachheit und Natürlichkeit, den reinsten Ausdrucks¬mitteln der Kunst hat Brahms hierin das höchste Ziel erreicht,und mit Recht gilt das zum Tod seiner über alles geliebtenMutter im größten Seelenschmerz geschriebene Werk , durch den
Reichtum wunderbarer Stimmungen , die Sicherheit und Be¬
stimmtheit des polyphonen Satzes und den kristallklaren, un¬
gesuchten Fluß der Melodie als seine Meisterschöpfung . — Beider Aufführung , um deren Trefflichkeit sich in erster Reihe Ge¬
neralmusikdirektor Mottl hingebungsvolle Leitung verdient ge¬macht, leisteten Chor und Orchester Vorzügliches. Von den
Solisten bewährte sich Herrn Büttners Künstlcrschaft in her¬vorragender Weise , was von der Besetzung der Sopranpartienicht behauptet werden konnte . Fräulein Angerers Organ war
diesen Anforderungen , noch dazu im großen Raum der Fest¬halle, nicht gewachsen . — Den Beschluß machte ein geradezuvollendet zu nennender Vortrag von Beethovens ersterSinfonie in O-äur op . 21 , „ der heiteren, zufriedenen TochterVater Haydns "

, wie sie Professor Hanslick nennt , dem man
sich mit fröhlichem Behagen hingab.^ (Der Gewerbeverein ) hielt Mittwoch Abend imSaale III der Brauerei Schrempp seine diesjährige Hauptver¬sammlung ab , die von dem Vorsitzenden , Herrn Schoch , miteiner Begrüßungsansprache eröffnet wurde. Der Jahresbericht ,der gedruckt vorlag und ein interessantes Bild der Tätigkeit desVereins darbietet , gch> zu einer Debatte keine besondere Ver¬anlassung , ebensowenig der Voranschlag , der in Einnahme undAusgabe die Summe von 1226 M . aufweist. Seitens des HerrixStadtrat Ostertag war der Antrag eingegangen, einen Kre¬dit von 1000 M . dem Grundstock zu entnehmen zur Belebung oerTätigkeit der Gauverbände. In seiner kurzen Begrünung be¬tont der Antragsteller, daß es notwendig sei, in den einzelnenBezirken neue Gewerbevereine zu gründen , die bestehenden zuerweitern , die Tätigkeit der einzelnen Vereine überhaupt zuheben. Dadurch werde auch die Möglichkeit geschaffen , sich einegrößere Vertretung in der Handwerkskammer zu sichern . DemAntrag wird nach kurzer Debatte zugestimmt , nachdem noch HerrFriseur Schneider dem Gedanken Ausdruck verliehen , daßein besonderer Gegensatz innerhalb der Handwerkerkreise nichtbestehe , derselbe vielmehr in der Hauptsache auf Differenzenbei den leitenden Personen zurückzuführen sei . Die Hcmdiverker -

vereinigungen wollten auch keineswegs die Gewerbefreiheit , son¬dern lediglich deren Auswüchse beseitigen . Es folgen die Er -
gänzungs - V o r st a n d s w ah l e n . Seitens des HerrnSchriftführer Emele wird erklärt , daß er »sicht mehr in derLage sei , eine Wahl in den Vorstand anzunehmen. RedakteurLippe gedenkt der hervorrageirden Verdienste , die sich HerrEmele in seiner langjährigen Tätigkeit im Gewerbeverein er¬worben, worauf sich die Anwesenden zu Ehren des Gefeiert :nvon ihren Sitzen erheben . In den Vorstand werden sodann mit
überwiegender Majorität gewählt die Herren : Fabrikant JakobBarth , Hofbuchbindermeister Karl Fei gl er , RegiernngZ-rat Hermann Maier , Fabrikant Friedrich Ritzmann ,Gewerbelehrer Ingenieur Max Schmid . Als Erscch für denverstorbenen Herrn Augenstein Herr Baumeister WilhelmLösslin . Als zweiter Vorstand wird Herr Privatmann Her¬

mann Hammer gewählt, eine Anzahl Stimmen entfällt aufHerrn Emele . In längeren Ausführungen setzt sodann HerrSchoch die Gründe auseinander , die ihn bestimmen , jetzt gleich¬falls von seinem Posten znrückzntreten. Vor allem ^ »e dieeigene Geschäftsüberbürdung in Betracht, des wetteren werde eraber auch von dem Gedanken geleitet, daß im Hinblick auf die be¬vorstehenden Wahlen zur Handwerkerkammer an der Spitze desGewerbevereins ein Handwerker stehen müsse, dem die Gelegen¬heit geboten werde, in der Kammer den Gewerbeverein zu ver¬trete, ». Herr Stadtrat Ostertag und weitere Redner, so vorallem auch Herr Drinneberg , bemühten sich vergebens.Herrn Schoch von seinem Entschluß abzubringen, und so wirdeine der nächsten Hauptversammlungen sich mit der Neuwahldes ersten Vorstandes zu beschäftigen haben. Nach einer Ehrungdes Herrn Emele durch Ueberreichung eines Andenkens wird dieSitzung gegen Mitternacht geschlossen.
( Ans der Sitzung der Strafkammer I vom13 . März . ) Vorsitzender : Landgerichrsrat Siegel . Ver¬treter der Großh . Staatsanwaltschaft : Erster StaatsanwaltDuffner . — Der Fabrikarbeiter Josef Lang aus Hägerau ,der in der Nacht vom 25 . auf 26 . Januar dem DienstknechtFaller hier eine Taschenuhr samt Kette entwendete, wurde wegenDiebstahls im Rückfall zu 1 Jahr Gefängnis verurteilt . —

Zahlreicher Unterschlagungen hatte sich der AnwaltsgehilfeAlbert Seith aus Liedolsheim schuldig gemacht . Der An¬geklagte. der früher bei einein hiesigen Rechtsanwalt in Stellungwar , unterschlug in der Zeit von November 1901 bis Oktober1902 von den ihm durch die Hände gehenden Geldern nach undnach die Summe von 2180 M . 90 Pf . Das veruntreute Geldverwendete er in seinem Nutzen. Der Gerichtshof erkanntegegen den Angeklagten unter Anrechnung von 1 Monat Unter¬suchungshaft auf 1 Jahr 6 Monate Gefängnis und 6 JahreEhrverlust . — Am 4 . Februar verübte der schon häufig vor¬bestrafte Taglöhner Mathias Meßmer aus Fischerbach ineiner hiesigen Wirtschaft eine Zechprellerei , die seine heutigeVerurteilung wegen Betrugs zu 3 Monaten Gefängnis , ab¬züglich 1 Monat Untersuchungshaft, zur Folge hatte. — DasGericht traf des Weiteren folgende Entscheidungen : BuchdruckerKarl Fuchs aus München, ein bereits vielfach verurteilter
Mensch , 2 Jahre 4 Wochen Zuchthaus, abzüglich 4 WochenUntersuchungshaft , und ö Jahren Ehrverlust und Fabrik¬arbeiterin Gertrude Jakob aus Oberkaufingen 5 Monate Ge¬fängnis , abzüglich 1 Monat Untersuchungshaft, wegen Dieb¬stahls und Betrugs ; Landwirt Wilhelm Malsch aus Staf¬forth wegen Körperverletzung 20 M . Geldstrafe; KaufmannAugust Nies aus Darmstadt , hier wohnhaft, wegen Urftinden¬
fälschung und Unterschlagung 2 Monate und 2 Wochen Ge¬
fängnis .

IT ( Sitzung der Strafkammer II vom 17.März . ) Vorsitzender: Landgerichtsdirektor vr . Eller .Vertreter der Großh . Staatsanwaltschaft : Staatsanwalt
Schlimm . — Die Anflagesache gegen den Bäcker Otto
Schrottenhofer aus Pforzheim wegen Diebstahls wurdevertagt , — Unter Ausschluß der Oeffentlichkett kamen die An¬klagen gegen den Ghpser Heinrich Köhler aus Jngelfingen ,wegen Vergehens gegen § 180 R .St . G .B . , und gegen den Gold¬arbeiter Rudolf Merkle aus Göbrichen wegen Verbrechensgegen § 176 Abs . 1 R .St .G .B . und Bedrohung zur Verhand¬lung . Köhler erhielt unter Anrechnung von 1 Monat Unter¬suchungshaft 3 Monate Gefängnis uiü> 3 Jahre Ehrverlust ,Merkle 8 Monate Gefängnis . — In der Anklagesache gegen denMaurermeister Albert Goldmann ans Seeburg wegen Ur¬kundenfälschung lautete das Urteil auf eine Woche Gefängnis .Der in Pforzheim wohnhafte Angeschuldigte hatte am 10 . Juliaus einem von ihm akzeptierten, von dem Zimmermann ErnstSchmidt in Dill -Weitzenstein ausgestellten Wechsel den Fällig¬keitstag ohne Wissen des Schmidt abgeändert. — Bei zwei Fäl¬len handelte es sich um Berufungen . Der Gerichtshof verwarfbeide Berufungen und bestätigte damit folgende schöffengericht¬liche Urteile : Ghpser Jakob Kirsch bäum aus Lautlingenwegen Körperverletzung 2 Monate Gefängnis ; SchuhmacherFranz Baiker aus Kreuznach wegen Landstreicherei undBettels 7 Wochen Haft und Ueberweisung cm die Landespolizei¬behörde. — Die Dienstmagd Eva Katharina Adler aus Feu¬denheim, die in der Zeit vom Oktober v . I . bis 3 . Februar d . I .ihrem Dienstherr, », dem Kaufmann K . Th . Herberger in Rheins¬heim , verschiedene Geldbeträge ans der Ladenkasse entwendete,erhielt wegen Diebstahls unter Anrechnung von 2 WochenUntersuchungshaft 3 Monate und 2 Wochen Gefängnis. ,* (Kunststickerei - Ausstellung . ) Gegenwärtigist bis zum 31 . März im Laden Kaiserstraße 122, Ecke Wald -stratze , eine Ausstellung von mittelst Singers Haushaltungs -Nähmaschinen ( ohne besonderen Apparat ) hergestellten Kunst¬stickereien , Durchbruch- , s jonr -Arbeiten n . s. w . veranstaltetDer Zweck der Ausstellung ist , die Kunst , mit der NähmaschineStickereien herzustellen, weiteren Kreisen zur Anschauung zubringen und so dazu beizutragen, daß dieselbe sowohl als häus¬liche Kunst , als auch zu Erwerbszwecken immer mehr in Auf¬nahme kommt. Die Ausstellung umfaßt etwa 300 Stickereien.Wir sehen da Wandgemälde, Landschaften , Blumenstöcke u . s. w .in schönster Farbe und plastischer Gestaltung; ferner im Platt¬stich und Grainierstich ausgeführte Porträts , Stilleben u . s. w .Mit Recht kann mar, hier von einer Nadelmalerei sprechen .Im Gegensatz zu der Bildnisstickerei stehen die Spihenstich - undDurchbruchsarbeiten . Unter den ausgestellten Gegenständenseien besonders hervorgehoben das große Wandgemälde : das

„ Heidelberger Schloß"
, die „Wartburg "

, „ Richard Wagner¬kopf" u . s . w . Der Besuch der Ausstellung ist unentgeltlich undwird insbesondere die Damenwelt lebhaft interessieren .
O ( Im Kolosseum ) sinder zurzeit die Original -TyrolerGesangs - und Schuhplattler Truppe „ D 'Loisachthaler" beim

Publikum besonderes Interesse . Die Truppe tritt bei hübschausgestatteter Bühnendekoration auf und zeichnet sich durchgutes Sttmmaterial anS ; auch die geschickt und dezent ausge¬führten Tänze sind sehr sehenswert. Ein hervorragender Hand-und Kopfequilibrist ist der jugendliche M . Walter . Das Goltz -Trio , zwei Damen und ein Herr , produzieren sich in sicherer ,korrekter Ausführung , elftere auf rollenden Kugeln , letztereram schwebenden Drahtseil . Auch die komischen Akrobaten TheMaackwoods, die Jongleur -Pontomimisten Densmores, sowiedie Soubrette Lilly Gerome und der Excentrique -Komiker Gau
erfreuen sich vielen Beifalls .

* Mannheim , 19 . März . Aus der Stiftung , die anläßlichdes Gymnasiums - Neubaus von ehemaligen Schülernund Eltern von solchen zum Zwecke einer künstlerischen
Ausschmückung des neuen Gebäudes gemacht wurde, sindals letztes und bedeutsamstes Schmuckstück zwei Bronzestand¬bilder geschaffen worden, welche für die Eingangshalle be¬
stimmt waren . Dieselben haben dieser Tage daselbst ihre end¬
gültige Aufstellung gefunden, die in gemeinsamer Beratung vom
Stiftnngsausschuß und dem Künstler selber gntgeheißen wurde.
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Der Künstler ist Bildhauer Chr. E l f ä s s e r - Karlsruhe , der

Mannheim auch als Schöpfer des Marmorgrabmals für Fräu¬

lein Anna Sammet auf dem hiesigen Friedhof bekannt ist. Herr

Elsässer ist Lehrer an der Grotzh . Kunstschule in Karlsruhe , wo¬

selbst er neben seinem ehemaligen Lehrer . Professor Hermann

Bolz , der Bildhauerklasse vorsteht. Die Standbilder find in

Bronzeguß von der Firma P . Stotz in Muttgart tadellos ausge¬

führt . Es find zwei ideale Jünglingsgestalten im Stil der

Antike: sie sollen auf den Geist und den sittlichen Gehalt der

Ghmnasialerziehung Hinweisen .
LW Freiburg , 18. März . Die Sektion Freiburg

des Schwarzwaldvereins hielt gestern abend im

Saal der „Alten Burse " ihre diesjährige Generalversammlung ,
der erste Vorstand , Herr Forstmeister Frhr . v. Teuffel , be¬

richtete über das abgelaufene Vereinsjahr 1902 in eingehender

Weise. Die Zahl der Mitglieder betrug 1371 und hat um SS

zugenommen. Reuanlagen von Wegen sind drei zu verzeichnen :

Die zweite Hälfte eines Weges vom Rotzkopf nach St . Peter ,
ein Weg zwischen Kirchzarten und Kappel, ein solcher von Litten -

weiler nach Kappel. Des weiteren wurden zahlreiche Weg¬

unterhaltungen erwähnt , sowie auch eine große Zahl von Wez-

bezeichnungen. Für den künftigen Schönbergturm und

den beabsichtigten Schloßbergturm wurden Beiträge

zurückgelegt. Zwölf Sektionsausflüge wurden im Laufe des

Jahres unternommen . Die Einnahmen betrugen 8937 M . , die

Ausgaben 7298 M . Der Voranschlag für das Jahr 1903 fand

einstimmige Annahme . Aus demselben sei erwähnt , daß fünf

Neuanlagen zur Ausführung kommen werden und daß an den

Hauptverein 2700 M . abgegeben werden sollen . Schließlich
fanden die Neuwahlen des Gesamtvorstandes für 3 Jahre statt .

Herr Forstmeister v . Teuffel bleibt erster. Herr Privatier
vr . Baumann zweiter Vorsitzender des Vereins .

Gottesdienste .
SS . März .

Evangelische Gtadtgrureiud «.

Kollekte . Bet den Konfirmationen wird eine Kollekte er.

hoben zur Verbreitung der Bibel in unserer Gemeinde .
>/,9 Uhr Stadtkirche Militärgottesdienst : Herr Milttärober -

pfarrer Schloemann .
S Uhr Johauueskirche : Konfirmandenprüfung : Herr

Stadtpfmrer Brückner .
' /,1V Uhr Kleine Kirche : Konfirmandcnprüfuug : Herr

Stadtpfarrer Wetdemeier .
Zutritt nur niit Einlaßkarten .

fl,10 Uhr Gartenstrafie SS : Herr OberkirchenratssekretSr
John .

fl,10 Uhr Karl Wilhelm - Schule : Herr Siadlvikar Stein -
mann .

10 Uhr Stadtkirche Konfirmation mit Abendmahl : Herr
Stadtpfarrer Mühlhäußer .

10 Uhr Schlostkirche : Herr Hofdiakonus vr . Fromme !.
10 Uhr Christuskirche : Konfirmandenprüfnng : Herr

Stadtpfarrer Roh de .
Für Nichtangehörtge der Konfirmanden bleibt die Empore

über dem Haupteingang der Kirche offen .
' /.12 Uhr Gartenstraste SS Kindergottesdienst : Herr Stadt¬

pfarrer Rapp .
fl,12 Uhr Kleine Kirche : Kindergottesdtenst: Herr Hofprediger

Fischer .
2 Uhr Kriegstraste 44 Andacht für Taubstumme : Herr

Hauptlehrer Fritz .
4 Uhr Schlostkirche : Konfirmandenprüfnng : Herr Hof¬

prediger Fischer .
Zutritt nur mit Einlaßkarten .

5 Uhr Lndwig Wilhelm -Krankenheim : Herr Hofdiakonus
vr Frommel

6 Uhr Kleine Kirche : Herr Stadtvikar Steinmann .
6 Uhr Johanneskirche : HerrOberktrchenratssekretärJohn .
6 Uhr ChristnSkirche : Herr Stadtvikar Bauer .

Diak- niffenhanSkirch«.
Bormittags 10 Uhr : Herr Pfarrer Walter .

Abends flz8 Uhr : Herr Stadtvikar Stetnmann .

Evangelische Kapelle deS Kadettenhanfes.
10 Uhr : Herr Pfarrer Gelpke .

Evangelischer Gottesdienst im Stadtteil Mühlburg.
l/,10 Uhr Konfirmandenprüfnng : Herr Dekan Ebert .

' /,2 Uhr Christenlehre mit Entlassung des 4 . Jahrgangs : Herr
Dekan Ebert .

Gottesdienst in Beiertheim (altes Schulhaus ) 9 Uhr morgens :
Herr Staktvtkar Bauer .

WochengotteSdienfte r
Mittwoch den LS . März :

8 Uhr abends Stcfanienstraße 22 : Herr HofpredigerFischer .

Donnerstag den L6 . März :
S Uhr abends in der Kleinen Kirche : Herr Stadtvtkar

Stetnmann .
3 Uhr abends Karl -Wilhelm -Schnle : Herr Stadtpfarrer

Wetdemeier .
8 Uhr abends Johauueskirche : Herr Stadtpfr . Z i e g l e r .

Evangelischer Gottesdienst im Stadttheil MÜHlbnrg :
Abends fl,8 Uhr : Herr Dekan Ebert .

Evangelisch-lutherischer Gottesdienst. Friedhoskapelle»
Waldhornstraße, vormittags 10 Uhr : Herr Pfarrer Röb beten .

Nach Schluß des Hauptgottesdienstes : Christenlehre.
Pasfionsfeier : Freitag , 8 Uhr abends.

Katholische Gtadtgemeinde .
Hauptkirche St . Stephan.

Frühmesse,
hl. Meffe .
hl. Messe .
Mtlitärgottesdienst : Herr Mtlitäroberpsarrer

berich .
HauptgotteSdienst: Predigt und Hochamt .
Kindergottesdienst mit Predigt .
Christenlehre für Knaben mit Litanei.
Fastenpredigt mit Stationsandacht .
Versammlung der katholischen Geschäftsgehilfinnen

6 Uhr
7 Uhr
7-,. Uhr
8fl. Uhr

Sfl , Uhr
llfl . Uhr

2' ,. Uhr
S Uhr
«-/. Uhr

Ber >

BernpardnSkirche .
Uhr Frühmesse.
Uhr hl- Meffe .
Uhr Kindergottesdtenst mit Predigt .

^ Uhr Predigt und Hochamt .
Uhr Christenlehre für Mädchen.
Uhr Fastenpredigt.

Ltebfranenkirche.
Uhr Frühmesse.
Uhr Sindergottcsdtenst mit Predigt .

, Uhr Predigt und Hochamt .
Uhr hl . Meffe .

1 ' /. Uhr Christenlehre für Mädchen-
5 Uhr Fastenpredigt mit Sreuzwrgandacht.

Kollekte für arme Erstkommuntkanten.
DirnStag :

3 —9 Uhr Betchtgelrgenhrit.

Gt. BonifaeinSkirche (Gorchestratzch .
8 Uhr Austeilung der hl. Kommunion.
6' /, Uhr Frühmesse.
Sfl, Uhr Predigt und Hochamt.
2 Uhr Christenlehre für Mädchen.
5 Uhr Fastenpredigt und Andacht mit Segen .

Gt. BinzenttnSkapelle.
6 Uhr Austeilung der hl. Kommunion.
7 Uhr Frühmesse.
8 Uhr Amt.

Lndwig Wilhelm -Srankenhei« .
8"/. Uhr hl. Meffe.

Gt. FranzisknShans (vrenzstraße 7).
8 Uhr Amt.

Katholische Kapelle de» Kadettenhanses.
10 Uhr Herr Mtlitäroberpsarrer Berberich .

« t. Peter- «nd PanlSkirche (Stadtteil Mühldnrg) .
6 Uhr Beichtgelegenheil.
6' /, u . 7 ' /, Uhr Austeilung der hl. Kommunion.
7 ' /s Uhr Frühmesse.
Sfl, Uhr Hauptgottesdienst mit Predigt , hierauf Christenlehre

für Mädchen.
6 Uhr abends Fastenpredigt mit Segen .

Kollekte für arme Erstkommunikanten.
Beichtgelegcnheit jeden morgen, sowie Freitag und Samstag

nachmittag.
(Alt-)Katholische Stadtgemeinde.

AnferstehnngSkirche .
10 Uhr : Herr Stadtpfarrer Bodenstein .
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Slandesönchanszüge.
Geburten .
7 . März .

Elsa Klara , V. : Josef Behr. Glasermeister .
10 . März .

Karl Ernst , V . : Karl Metz, Lehrer.
11 . März .

Karl Theodor , V . : Isidor Heuchemer , Sergeant .
Otto , V . : Wilhelm Faist , Metzger und Wirt .
Eugen Karl , B . : Eugen Schade, Metzger .

12. März .
Franz Karl , V . : Karl Vogt , Schreiner .
Friedrich Karl , V . : Jakob Weickgenand , Postassistent.
Ottilie , V . : Johann Friedrich Brandmeier , Schreiner .

13 . März .
Wilhelm , V . : Wilhelm Sänger , Bahnarbeiter .
Luise Katharina , V . : Karl Schiel, Eisenbahnhilfsschaffner.

14. März .
Eugen Franz , V . : Eugen Ott , Bremser.
Wilhelm Otto , V . : Franz Dörner , Güterpacker.
Hermann Philipp Gustav , V . : Gustav Nutz , Assistent .
Ludwig , B . : Jakob Pallmer , Taglöhner .

15 . März .
Ludwig Franz , V . : Emil Holstein, Fuhrmann .
Antonie , V . : Anton Bösmann , Taglöhner .
Katharina Paulina , V. : Dominikus Secco , Taglöhner .
Luise Mathilde , V . : Bernhard Seckinger, Metzger .
Gertrud Elisabeth , V . : Jakob Max Scherer , Kaufmann .
Karl Ernst , V . : Michael Schneider , Reserveführer.
Karl , V . : Karl Friedrich Pfeiffer , Blechnermeifter.
Emilie Hermine Hilda , V . : Otto Colberg, Regierungsbau¬

meister a . D .
Emilie Nora , V. : Jakob Köhler, Bäckermeister.

16. März .
Hedwig Margaretha , V . : Emil Förderer , Schmied.

'

Paula , V . : Wendelin Eugen Grämlich , Betriebsassistent.
Karl , V . : Isidor Stolz , Bierführer .
Julius , V . : Fridolin Späth , Taglöhner .
Karl Wilhelm , V . : Heinrich Gottfried Becker, Blechner.

' 17. März .
Rosa, B . : Wilhelm Schwab, Oberleitungsaufseher .
Marie Karoline , V . : Karl Deck , Schmiedmeister.
Frieda Julie , B . : Leopold Reiter , Schlosser . ,
Maximilian , V . : Maximilian Flühr , Lackierer .

18 . März .
'

,
Helene, V . : Peter Karl Philipp Koch. Friseur .
Oskar Josef , V . : Karl Biedermann , Reserveheizer.

19 . März .
Olga Theresia , V . : Paul Glasstetter , Schreiner .
Gertrud Wilhelmine Antonie , V . : ' Friedrich August Bölke , Hilfs¬

hoboist .
Josefine Anna , V . : Heinrich Wolf, Bahnarbeiter .
Ludwig Wilhelm , V . : Emil Scheib, Hausmeister .

20. März .
Gustav , V . : Gustav Krieg. Bierführer .

Eheaufgebote.
14 . März .

Wilhelm Höllstern von Jöhlingen , Schriftsetzer hier , mit Lina

Himmelsbach von hier .
Ernst Ochner von Dennach, Tapezier hier, mit Luise Hennich

von hier .
Otto Hilbert von Landenberg , Bäcker hier, mit Luise Klumpp

von Mösbach.
17 . März .

Josef Bernhard von Rohrbach, Friseur hier , mit Karoline
Bauer von Neipperg.

Karl Jngenthron von Wörth , Bahnarbeiter hier, mit Sophia
Wörner von Hilpertsau .

Karl Behring von Crivitz , Maler hier, mit Wilhelmine Starke

von Brak .
Albert Weber von Daxlanden , Blechner und Installateur hier,

mit Katharina Kobold von Eppingen.
vr . Rudolf Beyendorfs von Staßfurt , Dozent in Cöthen, mit

Klara Müller von hier .

Josef Bürgin .von Heidelberg, Obergeometer hier , mit
Schmitt von hier.

"

Richard Tieke von Berlin , Färber chier, mit Elisabeths Map ba-,
Eppingen .

^

Johannes Heitlinger von Tiefenbach, Schmied hier,
Franziska Vogel von Neibsheim.

'

Paul Kreuzer von Stockheim, Bahnarbciter hier , mit Anna
Ander von Neckarmühlbach .

°

Franz Becht von Schielberg , Postbote hier, mit Mina Dihlmnn «
von Baihingen .

^

19. März .
Otto Baureithel von Ettlingen , Kaufmann allda , mit Karoline

Elzer von hier.
Adam Peetz von Döbra , Kaufmann in Grünwinkel , mit Clan,

Wittmann von Freiburg .
Paul Wiesner von Oels , Schreiner hier , mit Hedwig Ege bmi

Stuttgart .
Eheschließungen.

17 . März . -
Karl Matheis , Schlosser hier , mit Pauline Gänger von hier .
Adolf Wankmüller, Kaufmann hier , mit Helene Jänsch ^

Schönebeck.
Josef Wisser von Zell a . H ., Schreiner allda , mit Victoria

Kugler von Wasseralfingen.
Otto Printz , Schreiner hier, mit Luise Becker Witwe von

Zeuthern .
Ludwig Lettermann von Biedenkopf, Architekt in Rastatt , mit

Pauline Berger von Gündelbach.
19 . März .

Josef Anzlinger von Mingolsheim , Sägmüller allda , mit Luise
Bitzel von hier .

21 . März .
Karl Waldert , Koch hier, mit Luise Geppert von Büchig .
Hugo Stoll von Jstein , Schlosser hier, mit Karolina Mall vor

hier .
Wilhelm Oetinger von Göppingen , Kaufmann hier , mit Ka¬

tharina Hummel von hier .
Alois Mutzler von Oberbruch, Bahnarbeiter hier , mit Bar¬

bara Kühnle von Leofels.
Franz Schwamberger von Baden , Apotheker in Schönfeld, mit

Bertha Lauer von hier.
Johannes Keller von Völkersbach, Hausdiener hier, mit

Elisabeths Völker von Münzesheim .
Gustav Ruder , Kaufmann hier , mit Jda Kauffmann von hin.

Todesfälle .
14 . März .

Toni Herrsche ! , ledige Gymnasiastin , 20 I .
Karoline , Witwe von Karl Greve, Hofmufikus, 68 I .

15 . März .
Karl , V . : Karl Wirt , Kohlenhändler , 4 M . 1 T .
Anna . V . : Karl Mohr , Taglöhner , 1 I . 2 M . 14 T .
Lorenz Gerstner , Ehemann , Zugmeister , 66 I .

16 . März .
Paul . -B . : Rudolf Heß , Schlosser. 2 T.
Josef Leers, Ehemann , Privatier , 60 I .
Emma geb. Stoffel , gesch . Ehefrau von Heinrich Aretz, K

mann , 36 I .
Pauline , B . : Wilhelm Schiel , Maschinenarbeiter , 8 M . 23 T,

17 . März .
Karl , B . : Wendelin Grotzmann , Kaufmarrn , 10 M . 12 T.
Anna , Ehefrau von Andreas Busold , Installateur , 54 I .
Wilhelm Sellenik, lediger Kutscher, 26 I .
Julius Scherer, lediger Kaufmann , 23 I .

18. März .
Julie Dörich, ledige Kleidermacherin, 24 I .
Marie , Witwe von Carl Corwan , Schreinermeister , 77 I .
Luise Hohmann , gen . Rapp , ledige Verkäuferin , 25 I .
Heinrich Würtz , lediger Kaufmann , 40 I .

19 . März .
Marie , Ehefrau von Michael Heidt, Blechner, 46 I .
Rosa , Witwe v.on Julius Seufert , Schuhmacher, 44 I .
Karl . V . : Karl Pfeffinger , Schlosser. 1 I . 3 M . 2 T.
Adam Kling , Ehemann , Postdirektor a . D ., 71 I .
Recha , Witwe von Siegfried Sprinz , Kaufmann , 36 I .

21 . März .
Luise, Witwe von Karl Wilser, Privatier , 72 I .

Hroßyerzogliches Kofttzeater.
Im Hoftheater in Karlsruhe .

Sonntag , 22 . März . Abt. 6 . 46 . Ab . -Vorst. (Mittel»

preise. ) „Die Jüdin ", große Oper in 5 Akten , nach dem Fr«»

zösischen des E . Scribe , von I . von Seyfried , Musik M

Halevy . Anfang halb 7 Uhr , Ende nach halb 16 Uhr .

Montag . 23 . März . Abt. 2 . 46 . Ab . -Vorst. (MittelpreA
„Im bnnten Rock"

, Lustspiel in 3 Akten von Franz von SW»

than und Freiherrn von Schicht . Anfang 7 Uhr, Ende gWW

halb 10 Uhr. M

Dienstag , 24 . März . Abt. ^ .. 47 . Ab .-Vorst.
Preise . ) „Die Frau vom Meer " , Schauspiel in 5 Akten

Henrik Ibsen . Anfang 7 Uhr, Ende halb 10 Uhr.

Donnerstag , 26 . März . Abt. 6 . 47 . Ab . - Vorst. (M'

preise. ) „Die weiße Dame ", Oper in 3 Akten . Musik
Boieldieu. Anfang 7 Uhr , Ende nach halb 10 Uhr.

Freitag , 27 . März . Abt. 2 . 47 . Ab .-Vorst. (Kleine P«

„Die Braut von Messina" , Trauerspiel in 4 Akten von Sch

Anfang 7 Uhr , Ende nach halb 10 Uhr .
Samstag , 28 . März . 14 . Vorst, außer Ab . (Sm»

Preise . ) Volksvorstellung: „Iphigenie anf Tauris "

von Goethe. Anfang 7 Uhr , Ende S Uhr.
Vorverkauf an Abonnenten am Montag , den 23. März- E

mittags von 3 bis 5 Uhr ; Reihenfolge : 6 , 6 . Aug ^ ^
Vorverkauf zuzüglich der Vorverkaufsgebühr von Dienst«-,

24 . März , vormittags 9 Uhr an .
Sonntag . 29 . März . Abt. 2 . 48 . Ab . -Vorst . l

preise. ) Zum erstenmal : „Waldemar ", romantische
4 Aufzügen, Dichtung von Axel Klinckowström , deutsch von

von Enzberg , Musik von Andreas Hallen . Anfang
7 Uhr.

Im Theater in Baden .

Dienstag , 24 . März ( nicht Mittwoch, 25.
Vorst. Zum erstenmal : „Rigoletto " , Oper in 4
Victor Hugos „Oe roi s ' amu8e" von F . M . Piave , Mw-

Verdi . Anfang halb 7 Uhr , Ende gegen 9 Uhr.

Aeranstaktnngeu der nächste»
Sonntag , 22 . März , vormittags halb 12 Uhr, iinMuft

Matinee znm Besten des Neubaues eines Krnoe
in Dürrheim . ,

Montag , 23 . März , abends halb 9 Uhr : Kaufmännische ^
Karlsruhe : Vortrag des Herrn Max sauren . ^
unter gesl . Mitwirkung von Professor Ordern »

zitation „Enoch Arden" im Eintrachtssaal .

Druck Mb «erlag der » . vrauu 'schen Hafduchhruckeret in Karlsruhe . — » rrantwarMcher Redakteur : g « Nu » » atz w Karlsruhe.
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